
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

       Stand April 2020 
 
 
 
 
 



Die Schüler der Basbergschule sollen an der Planung und 
Durchführung aller Projekte sowie der Erarbeitung von 
Zielsetzungen der Schule möglichst umfassend beteiligt 
werden. 
Sie sollen sich außerdem im demokratischen Handeln 
üben. 
 
 

Inhalt: 
1.Klassensprecher 
1.1.Aufgaben der Klassensprecher 
1.2. Wahl der Klassensprecher 
1.3. Wahl der Schulsprecher 
1.4. Legislaturperiode der Klassensprecher/ des Schülerrats 
 
2.Schülerrat 
2.1.Zusammensetzung des Schülerrats 
2.2.Aufgaben des Schülerrats 
2.3.Aufgaben der Schülersprecher 

 
3.Die Konferenz des Schülerrats 
 
3.1.Äußere Bedingungen zur Konferenz des Schülerrats 
3.2.Verlauf der Konferenz 

 
4.Aufarbeitung der besprochenen Themen 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



1. Klassensprecher 
 
1.1.Aufgaben der Klassensprecher 
Die Klassensprecher vermitteln bei evtl. auftretenden Problemen zwischen Lehrkraft 
und Lerngruppe notieren sich Änderungswünsche ihrer Klassenkameraden für den 
Schulalltag und bringen diese in der Schülerkonferenz vor. 
 

1.2. Wahl der Klassensprecher  
Es erfolgt eine geheime Wahl mit vorbereiteten Notizblockzetteln in den Klassen 2 
bis 4. 
 
Der Wahlleiter (z. B. der Klassenlehrer oder ein Kind, welches sich nicht zur Wahl 
aufstellen lassen möchte) erfragt, wer von den Schülern sich zur Wahl aufstellen 
lässt und schreibt diese Namen listenförmig an die Tafel. 
 

1. Wahlgang: Die SchülerInnen notieren je einen Namen aus der aufgestellten 
Liste auf den Zettel, falten diesen zweifach, geben ihn zur Auszählung durch 
den Wahlleiter ab. Der Wahlleiter versieht die gewählten Namen mit je einem 
Strich pro Stimme. 

 
2. Wahlgang: Die nicht gewählten Namen ohne Stimme werden entfernt, die 

Anzahl der Stimmen zu den anderen Namen ebenfalls, es wird erneut gewählt  
          (Schema: s. o.) 

 Die 4 meist genannten Namen bleiben stehen, alle anderen und auch 
sämtliche Striche werden entfernt. 
 

3. der 3. Wahlgang erfolgt (Schema: s. o.) 
 
4. falls keine Stimmengleichheit besteht, steht nun der 1. Klassensprecher sowie 

dessen Vertreter fest. Bei Stimmengleichheit erfolgt der nächste Wahlgang 
nach dem o.a. Wahlschema. 

 

 
1.3.Wahl der Schulsprecher 

1. Alle Klassensprecher wählen aus ihrer Mitte den Schulsprecher (vgl. 
Kap.2.2.), sie können sich zur Wahl aufstellen lassen. 

2.  Die Wahl erfolgt wie unter 1.2. unter Punkt 1.-4. beschrieben. 
 

1.4. Legislaturperiode der Klassensprecher/ des Schülerrats 
       
Die Klassensprecher werden zu Beginn eines jeden Schuljahres neu gewählt, 
entsprechend verändert sich die Zusammensetzung des Schülerrats. 
So werden auch in jedem Schuljahr die Schulsprecher erneut gewählt. 
 
 



2. Zusammensetzung des Schülerrats 
 
Der Schülerrat setzt sich zusammen aus je einem Klassensprecher und dessen 
Vertreter aus den 2., 3. und 4. Klassen. 
Der Beratungslehrer nimmt teil, er ist zugleich Ansprechpartner und Experte für alle 
die Schule betreffenden Dinge. 
Die Liste der Schülersprecher wird im Computer des Sekretariats gespeichert. 

2.1 Aufgaben des Schülerrats 

Mitbestimmung an Entscheidungen  
Beispiele:  
>Anschaffungen von Pausenspielzeug, 
>Aufgaben der Türsteher  
>Pausenregeln 
>Gestaltung der Vollversammlung 
>beteiligt bei der Gestaltung de s Schulgebäudes  
und der Gestaltung des Pausenhofes 
>bei der Planung von Festen 
 
 

2.2 Aufgaben der Schulsprecher 
>Teilnahme an den Gesamtkonferenzen 
>Morgendliche Abholung des Vertretungsplans im Schulsekretariat und Anbringung 
am Schüler- Info- Brett 
>Vorbereitung der Schülerkonferenz zusammen mit dem   Beratungslehrer 
 

3.Die Konferenz des Schülerrats 
 
3.1.Äußere Bedingungen zur Konferenz des Schülerrats 
>Tagungsrhythmus: Tagt zweimal pro Halbjahr  
>Einladung erfolgt ca. zehn Tage vor der Konferenz durch den Beratungslehrer 
>Treffen erfolgt im Beratungsraum oder einem Klassenraum 

3.2.Verlauf der Konferenz 
>Begrüßung durch die Schulsprecher 
Vorstellung und Bearbeitung der einzelnen Tagesordnungspunkte durch die dafür 
vorgesehenen Klassensprecher. Gleichzeitig übernehmen sie teilweise die 
Gesprächsleitung. 
Beschlüsse werden ggf. abgestimmt mit Handzeichen. 
Die Protokollführung erledigt der Beratungslehrer (vgl. Formblatt s. Anlage 1) 

4.Aufarbeitung der besprochenen Themen 
 
Die Klassensprecher erhalten in ihren Klassen Zeit, die Ergebnisse dort vorzutragen. 
Je nach Thema werden Anfragen aus der Schülerkonferenz an die Schulleitung bzw. 
in die Lehrerkonferenz weitergeleitet und dort bearbeitet. 

 


